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Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Im vierten Heft des heurigen Jahres finden sie zu Beginn 2 Beiträge zu wichtigen Fragen im
Zusammenhang mit der Betreuung von Patienten mit chronischer Hepatitis B: Das Vorgehen bei
chronisch infizierten Schwangeren (die Hepatitis B ist immerhin die häufigste sexuell übertragene
Krankheit im Rahmen von Schwangerschaften) und das Management von Patienten mit Resistenzen
auf eine orale Therapie mit einem HBV-Polymerasehemmer. Während das Management der chroni-
schen Hepatitis B heute gut etabliert ist, so sind es immer wieder diese speziellen Situationen,
weshalb wir als Spezialisten kontaktiert werden und die auch uns immer wieder Schwierigkeiten
bereiten.

Besonders möchte ich auf die Kasuistik einer ultralangen, aber letztendlich erfolgreichen Behandlung
eines Hepatitis-C-Patienten hinweisen, die sehr schön darstellt, dass spezielle Situationen immer
wieder auch ein Abweichen von Behandlungsleitlinien erfordern können.

Dazu passend finden Sie eine Zusammenfassung über die Möglichkeiten der nichtinvasiven
Fibroseevaluierung bei chronischen Lebererkrankungen: Auch wenn die Leberbiopsie (und im Falle
der Zirrhose der Lebervenenkatheter) immer noch Goldstandard zur Evaluierung der Situation ist,
so wurden doch in den vergangenen Jahren bedeutende Anstrengungen in der Entwicklung und
Evaluierung nichtinvasiver Tests gemacht und das nicht ohne Erfolg.

Weiters findet sich diesmal – sehr erfreulich – auch eine Originalarbeit im Heft, in welcher Schreiber
et al. in einer multizentrischen österreichischen Anwendungsbeobachtung die Wirksamkeit von
Protonenpumpenhemmern zur Therapie von bisher schwer behandelbaren Refluxbeschwerden
untersuchten. Und das mit durchaus erfreulichem Ergebnis: Durch eine ausreichend dosierte PPI-
Therapie konnte in fast allen Fällen eine Besserung der Beschwerden, sehr häufig sogar Beschwerde-
freiheit erreicht werden.

Nicht zuletzt möchte ich auch noch auf die ACO-ASSO-Mitteilung zum Management des gastro-
intestinalen Stromatumors (GIST) hinweisen. Da diese Tumoren selten sind, aber uns dennoch
immer wieder beschäftigen, wird uns diese gute Zusammenstellung in der Betreuung dieser Patienten
sehr hilfreich sein.

Mit besten Grüßen,

Univ.-Prof. Dr. Markus Peck-Radosavljevic
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Wien
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